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Sicher wundern Sie sich, dass Sie schon
jetzt den neuen Gemeindebrief in den Hän-
den halten. Der Grund ist allerdings ein
ganz einfacher: die Wahlen zum Kirchen-
vorstand stehen bevor. Mit dieser Ausgabe
haben Sie die Gelegenheit, die neuen Kan-
didaten, als auch die „alten Hasen“ ken-
nenzulernen. Auf den Seiten 4-7 dieses
Gemeindebriefes stellen sie sich näher vor.

Aber auch die Konfirmanden und Konfir-
mandinnen sollen nicht zu kurz kommen.
Sie werden mit dieser Ausgabe auch hier
vorgestellt.
Nicht zu vergessen unsere neue Mitarbei-

terin im Kindergarten, die nun die Erziehe-
rinnen mit ihrem fachkundigen Wissen um
die gesunde Ernährung unterstützt und
berät.

Und auch ein Aufruf an Sie, liebe Ge-
meinde: der Büchermarkt in der Bahnhof-
straße muss umziehen. Dringend wird ein
Ersatz gesucht, sonst sieht es in ein paar
Wochen schlecht aus. Und das wäre ein
echtes Drama, denn die Einkünfte aus dem
Büchermarkt verschaffen uns viele Gestal-
tungsmöglichkeiten, die wir sonst nicht
hätten.

Diese und noch viele andere Themen
finden Sie in dieser Ausgabe.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und

Gottes Segen.
Ihr

Christoph Kleimeier

(für die Redaktion)

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde
Kirchenbüro
Hauptstraße 55
Himmelpforten
Tel.: 04144-8495, Fax: 04144-230327
Mail: kg.himmelpforten@evlka.de
Öffnungszeiten: Di 11.00 –12.00 Uhr

Mi 10.00 –12.00 Uhr
Fr 10.00 –12.00 Uhr

Pfarramt I
P. Rainer Klemme
Hauptstraße 53
Himmelpforten
Tel.: 04144-5235

Pfarramt II
P. Christian Plitzko
Osterheide 8
21714 Hammah
Tel.: 04144-8155
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Das Kamel trägt jetzt einen BH,
nicht etwa, weil es ihm zieht.
Das Kamel trägt jetzt einen BH,
damit man die Höcker nicht sieht.
Und sie schmieden schon weitere
Pläne,
Hosen für Schweine und Schwäne
und Schottenröckchen für Hähne,
denn das Kamel trägt ja jetzt schon
BH.

Das Kamel trägt jetzt einen BH,
was sicher ein Auftakt nur war.
Das Kamel trägt jetzt einen BH
und sagt dazu: „Kein Kommentar.“
Sie quetschten es rein; es war
nicht zum Lachen.
Sie sagen: „Auch Tiere brauchen
Sachen!“
Wer weiß, was sie noch mit den
Rindviechern machen.
Das Kamel, immer hin, trägt BH.

(Kindergedicht)

Jetzt im Februar ist Fasching. Wir
verkleiden uns. Eine lustige
Tradition. Ein Kamel, das einen BH
trägt, passt doch da ganz gut rein.
Ein lustiges Kindergedicht.

Wirklich lustig? „Sie quetschen es
rein; es war nicht zum Lachen.“ Die
eigenen Vorstellungen haben sie
dem Kamel übergestülpt. Und das ist
erst der Anfang. Auch andere Tiere
bekommen bald was angezogen.
Auch sie bekommen Sachen
übergezogen, auch sie werden in
Sachen gedrängt und gequetscht. So
lange wird verdreht, übergezogen,
gedrängt, gequetscht, bis alle den
Vorstellungen der Allgemeinheit
entsprechen.

Gut, dass wir Christen uns nicht
diesen Vorstellungen fügen müssen.
Wir verstehen uns als geliebte
Kinder Gottes, vertrauen seinem
Urteil und nicht dem Urteil der
Menschen.

Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen; du
gehörst zu mir. (Jesaja 43,1)

Jesus Christus lebte in dieser
Perspektive und es geschahen um
ihn herum befreiende Wunder des
Lebens. An Ostern feiern wir genau
das. Nur Mut. Lebe auch Du so.
Es grüßt Sie herzlich
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Anke Mergard, Himmelpforten
Ich bin 53 Jahre alt und lebe mit meinem Mann seit 22 Jahren
in Himmelpforten. Unsere beiden Kinder sind erwachsen und
wohnen schon nicht mehr bei uns. Seit 18 Jahren gehöre ich
dem Kirchenvorstand unserer Kirchengemeinde an. Vor 6
Jahren bin ich zur Vorsitzenden gewählt worden und dadurch
nehmen Verwaltungsarbeiten einen großen Teil meines Enga-
gements ein. Gerne würde ich auch in der nächsten Wahlperi-
ode meine Fähigkeiten und meine Zeit in den Kirchenvorstand
einbringen. Ich möchte weiterhin mithelfen ein buntes Ge-

meindeleben zu schaffen, in dem Menschen in den verschiedenen Gottesdiensten
und Gruppen unserer Kirchengemeinde eine Heimat finden. Eine große organisatori-
sche Aufgabe des Kirchenvorstands für die nahe Zukunft sehe ich darin, die Finanzie-
rung eines neuen Gemeindehauses auf die Beine stellen zu können.

Heike Hellwege, Himmelpforten
In den letzten 6 Jahren hat mir mein Engagement im Kirchenvor-
stand sehr viel Spaß gemacht. Ich habe neue Leute kennengelernt
und konnte unserer Kirchengemeinde ein Gesicht geben. Mir ist
die Mitarbeit im Kirchenvorstand wichtig, weil ich der Meinung
bin, dass unsere Gesellschaft davon lebt, dass sich Menschen
ehrenamtlich engagieren. Eine vielfältige Kirchengemeinde in
Himmelpforten bereichert unseren Wohnort und unsere Gemein-
schaft. Ich habe durch mein Engagement viel gegeben, aber auch
viel zurückerhalten.

Meine Schwerpunkte in der Gemeindearbeit liegen in der Kirchenmusik, in kulturel-
len Veranstaltungen und in der Öffentlichkeitsarbeit. Zudem setze ich mich für die
Ökumene ein. Meine Freizeit ist geprägt durch meinen Mann und meine zwei Söh-
ne. Daneben bin ich kreativ (Handarbeiten, Basteln) und musikalisch (Musiknachmit-
tage mit meiner Freundin im Seniorenheim „Klosterfeld“) tätig.

Ina Hagenah, Hammah
Ich bin Jahrgang 1963, verheiratet und habe 2 erwachsene
Söhne. Ich lebe seit 30 Jahren in Hammah.

Seit nunmehr 12 Jahren bin ich Mitglied im Kirchenvorstand.
Zurzeit leite ich den Seniorenkreis in Hammah und die Klos-
tergartengruppe. Um unsere schöne Kirchen möglichst vielen
Menschen auch außerhalb von Veranstaltungen zugänglich zu
machen, habe ich am Aufbau der „Offenen Kirche“ mitgewirkt
und biete regelmäßige Kirchenführungen an.

Ein reges vielseitiges Gemeindeleben und eine lebendige
Kirche liegen mir am Herzen, doch möchte ich auch die Wurzeln unserer Kirchen-
gemeinde bei den Zisterziensern lebendig halten. In den nächsten 6 Jahren möchte
ich mich verstärkt einer weiteren Herausforderung stellen: Neubau eines Gemeinde-
hauses und Renovierung der Kirche.
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Marianne Bardenhagen, Düdenbüttel
Ich bin 60 Jahre alt, verheiratet, Verwaltungsbeamtin beim Land-
kreis Stade und habe zwei erwachsene Töchter. Seit 1982 wohne
ich in Düdenbüttel und seit 6 Jahren bin ich Mitglied des Kir-
chenvorstandes. In diesen 6 Jahren habe ich viele neue Erfahrun-
gen gemacht und viel Schönes erlebt. Zusammen mit den ande-
ren Mitgliedern konnte ich Entscheidungen zum Wohle unserer
Kirchengemeinde treffen und bei Gottesdiensten und Veranstal-
tungen mitwirken. Besonders hat es mich gefreut, dass ich als
Kirchenvorsteherin in meinem Heimatort Ansprechpartnerin für

kirchliche Belange war und Gottesdienste mitgestalten konnte. Außerdem bin ich
Mitglied der ev. Frauengruppe und nehme an einem Gesprächskreis teil. Bei „Kultur
in der Kirche“ und „Offene Kirche“ arbeite ich aktiv mit. Mir ist wichtig, dass unsere
Kirchengemeinde vielseitig und lebendig und für jeden offen bleibt. Als Vertreterin
für Düdenbüttel möchte ich gerne weitere 6 Jahre im Kirchenvorstand mitarbeiten.

Petra Behrmann, Himmelpforten
Mein Name ist Petra Behrmann und ich bin 52 Jahre alt. Ich wohne
in Himmelpforten und habe 3 Kinder.
In der Stern Apotheke in Stade arbeite ich als PTA. Das Gemeinde-
leben möchte ich gerne
im Kirchenvorstand mitgestalten.

Reiner Peters, Hammah
Ich bin 47 Jahre alt und lebe mit meiner Frau sowie unseren 3
Kindern in Hammah.
Als Bankkaufmann arbeite ich bei der Volksbank in Stade.
Im Kirchenvorstand bin ich seit 2006. In dieser Zeit haben wir
gemeinsam nicht nur Traditionen gewahrt sondern auch viele
Änderungen und Neuerungen umsetzen können. Ein gutes Bei-
spiel für Neues ist die Entwicklung und Umsetzung des Projek-
tes „Kultur in der Kirche“.
Für die nächsten Jahre sehe ich noch viele spannende aber auch

arbeitsreiche Aufgaben wie die Erneuerung des Gemeindehauses auf die Kirchenge-
meinde zukommen. Ich kandidiere erneut, da ich mich gerne weiter im Kirchenvor-
stand engagieren und die Weiterentwicklung der Kirchengemeinde mitgestalten
möchte.
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Consuela Colon-Kuhlencordt, Himmelpforten
Mein Name ist Consuela Colon-Kuhlencord, ich bin 63 Jahre,
verheiratet und habe einen 26 jährigen Sohn.
Ich arbeite seit knapp 30 Jahren mit großer Freude als Ärztin in
Himmelpforten. In meiner Freizeit besuche ich gern Fortbil-
dungen, lese, spiele Waldhorn, außerdem bin ich ein totaler
Hundefan, habe selbst zwei, die mir viel Freude machen.

Im Kirchenvorstand bin ich seit vielen Jahren aktiv und würde
gern noch eine weitere Wahlperiode Kirche und Gemeindele-
ben mitgestalten. Zusätzlich bin ich seit 4 Jahren Mitglied des

Kirchenkreisvorstandes. Für mich gehört christlicher Glaube als Handlungsgrundlage
unbedingt zu meiner Lebensgestaltung, er gibt mir Zuversicht und Halt. Unser Ge-
meindeleben mit seinen vielfältigen Facetten lässt viele Möglichkeiten der Beteili-
gung und des Austausches zu, so gehöre ich seit einem Jahr unserem Hauskreis an,
in dem wir gemeinsam Bibeltexte lesen und über die Bedeutung für unser gegenwär-
tiges Leben sprechen.

Hinsichtlich meiner künftigen Planungen schaue ich zuversichtlich und erwar-
tungsfroh in die Zukunft: ich werde mich in unserer Gemeinde da engagieren, wo
ich gebraucht werde. So habe ich mich in der Vergangenheit in der Flüchtlingshilfe
eingebracht und zusammen mit sehr engagierten Mitmenschen unter anderem das
Frühstück im Gemeindehaus organisiert. Dadurch konnten wir uns gegenseitig Ken-
nenlernen, Vertrauen schaffen, Vorurteile abbauen und Not lindern - nach Mt. 25:
„Was ihr einem meiner geringsten Brüder und Schwestern tut, das tut ihr mir.“

Christoph Kleimeier, Himmelpforten
Seit nunmehr 12 Jahren arbeite ich im Kirchenvorstand an der
Gestaltung unserer Gemeinde (und Gemeinschaft) mit. Sie ha-
ben mich sicherlich in dem ein oder anderen Gottesdienst gese-
hen oder bei einer der vielfältigen Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde. Darüber hinaus gestalte ich den Gemeindebrief
zusammen mit unserem Redaktionsteam.
Vieles hat sich in den vergangenen Jahren durch zahlreiche
Ideen und deren Umsetzung geändert: z.B. der Punkt-5-
Gottesdienst ist ein „Exportschlager“ und Erfolgsmodell gewor-

den, der Konfirmationsunterricht wurde auf ein Jahr gestrafft und modernisiert, die
Space4Faith-Gottesdienste fanden bei den jungen Leuten immer mehr Anklang, die
Jugendfreizeiten werden toll angenommen und die Pfadfindergruppen haben regen
Zulauf – all dies und noch viel mehr macht unsere Gemeinde heute aus. Die Mitar-
beit hier – sei es in der Gottesdienstgestaltung oder in verschiedenen Gremien wie
Jugendarbeit und Personalausschuss zusammen mit den Pastoren und den anderen
Mitgliedern der Vorstandes und Gemeindemitgliedern war und ist mir sehr wichtig.
Hier kann ich verändern und gestalten – mit Menschen, die das Gleiche umtreibt:
das Wort Gottes zu verbreiten, ein jeder auf die ihm gegebene Art und Weise.
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Sergej Heidt, Hammah
Wenn man wie ich in der damaligen Sowjetunion aufgewachsen
ist, dann ist es gar nicht selbstverständlich, dass man mit dem
christlichen Glauben in Berührung gekommen ist. Bei mir war das
aber der Fall und dafür bin ich sehr dankbar. Ich empfinde meinen
Glauben als Bereicherung für mein Leben. Deswegen lese ich
regelmäßig in der Bibel und freue mich, dass ich als Kandidat für
den Kirchenvorstand vorgeschlagen worden bin.

Ich möchte die Gemeinde Himmelpforten mit meinen Gaben
und Fähigkeiten unterstützen. Ich denke, dass ich gerade in den
Bauangelegenheiten, die in den nächsten Jahren anstehen, für die
Kirchengemeinde ein guter Helfer sein kann.

Ich bin 44 Jahre alt und wohne mit meiner Frau Tatjana Heidt
und meinen beiden Kindern seit dem Jahr 1996 in Hammah. Ge-

lernt habe ich in Russland den Beruf des Feldscher. Das ist eine Ausbildung zwischen Arzt
und Krankenpfleger. Seit ich in Deutschland bin, arbeite ich aber als Anlagenführer und Trai-
ner in der Technologiebranche.

Da meine Frau und ich nicht wissen, wer als Mitglied im Kirchenvorstand geeigneter ist,
überlassen wir Ihnen die Wahl. Denn nur einer von uns darf dort als Vertreter der Gemeinde-
mitglieder mitstimmen.

Tatjana Heidt, Hammah
In meiner Familie war und ist es wichtig seine Wurzeln zu kennen.
Aus den Wurzeln bekommen die Pflanzen ihre Lebensenergie.
Deswegen verdienen die „Alten“ Respekt. So war es für meine
Familie selbstverständlich 1991 nach Deutschland zurückzukeh-
ren. Eine weitere Wurzel, die in meiner Familie immer schon eine
Rolle gespielt hat, ist der christliche Glaube. Deswegen freue ich
mich, dass ich als Kandidatin für den Kirchenvorstand vorgeschla-
gen worden bin.
Ich möchte die Gemeinde Himmelpforten mit meinen Gaben und
Fähigkeiten unterstützen. Ich glaube, dass eine Kirchengemeinde
wie eine Familie sein kann: Alte und Junge sind zusammen, hören
sich zu, erzählen voneinander, respektieren einander.

Ich bin 41 Jahre alt und wohne seit 1995 in Hammah. Ich habe
zwei Kinder und bin verheiratet mit Sergej Heidt. Gelernt habe ich Industriekauffrau. Als junge
Mutter habe ich mich ganz meinen Kindern gewidmet. Seit meine Kinder nun größer sind
arbeite ich wieder in einem Abrechnungszentrum in Stade.

Da mein Mann und ich nicht wissen, wer als Mitglied im Kirchenvorstand geeigneter ist,
überlassen wir Ihnen die Wahl. Denn nur einer von uns darf dort als Vertreter der Gemeinde-
mitglieder mitstimmen.
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Hallo an alle!
Mein Name ist Sandra Clemens-Hey und
seit Anfang Januar kümmere ich mich als
„Kochfee“ um die Mittagsverpflegung Ihrer
Kinder.

Für viele werde ich sicherlich ein neues
Gesicht in der Himmelspforte sein. Meine
Verbindung zum Kindergarten entwickelte
sich allerdings schon vor vielen Jahren über
meine beiden Töchter (heute 19 und 12
Jahre alt) und brach dank dieses tollen
Teams auch nie ganz ab.

Nun freue ich mich darauf, den Kinder-
gartentag mit leckeren Mittagsmenüs mit-
gestalten zu dürfen.

Ich bin 49 Jahre alt, beendete meine
Schulzeit auf dem Hauswirtschaftsgymna-
sium in Stade, legte dann ein freiwilliges
soziales „Praxisjahr“ im Kindergarten Hol-
lern-Twielenfleth ein und studierte später
Ökotrophologie (Ernährungs- und Wirt-
schaftswissenschaften). Nach meiner El-
ternzeit arbeitete ich in einer Einrichtung
für Demenzkranke, in der ich u.a. auch für

die Verpflegung der dortigen Bewohner
zuständig war.

Kochen gehört neben Sport, langen Fami-
lien-Hunde-Spaziergängen und „Laienmale-
rei“ zu meinen Lieblingsbeschäftigungen.
Umso schöner ist es, dies nun hier auch
wieder beruflich umsetzen zu können.

Ich freue mich auf diese neue Aufgabe.
Ihre Sandra Clemens-Hey
Aus dem Ev. Kindergarten „Himmelspforte“

Jungteamerschulung für Konfirmier-
te – mit der Ev. Jugend Geest
Du wirst in diesem Jahr konfirmiert? Und
Du hast Lust nach der Konfirmation weiter
„bei Kirche“ dabei zu sein? Du kannst Dir
vorstellen bei Angeboten für Kinder und
Jugendliche mitzuarbeiten? Dann komm
doch mit auf‘s Jungteamer-Wochenende.

Wir wollen gemeinsam das Wochenende
vom 4.-6. Mai im Freizeitheim Badenstedt
verbringen und uns dort ein wenig auf das
Teamer-sein vorbereiten.

- Was muss ich dafür können / was

kann ich schon?

- Wie funktioniert eine Gruppe?

- Alles hört auf mein Kommando!

Und wenn nicht?

- Wie leite ich ein Spiel an, dass al-

le Spaß daran haben und dabei

sind?

Gemeinsam wollen wir Antworten auf
diese Fragen finden. Wir probieren vieles
aus, z.B. wie sich ein Spiel am Besten an-
leiten lässt oder wie ich als Teamer bei
Schwierigkeiten reagieren kann.

Die beiden letzten Jungteamer-
Wochenenden haben gezeigt, dass wir
auch gemeinsam als Gruppe viel Spaß
haben werden und gute Gespräche bis tief
in die Nacht möglich sind…
Möchtest Du dabei sein? Dann melde Dich
bei Diakonin Sonja Nass
Fon: 0157-53279843 oder Mail:
so.nass@web.de
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Osterferien –
und noch nichts vor?!

Dann komm doch zur
Kinderbibelwoche. Sie findet statt vom
21.-23.03.2018, jeweils von 9.00 –
12.00 Uhr. Beginn und Ende ist an je-
dem Tag in der Kirche. Abschließender
Familiengottesdienst am Sonntag,
25.03.2018 um 10.00 Uhr.
Für Kinder von 5-12 Jahren. Anmeldun-
gen bis zum 19.03.2018 bei Sonja Nass
(0157-53279843, per Mail

so.nass@web.de oder auch per Whatsapp), oder schriftlich den unteren Ab-
schnitt ausfüllen, ausschneiden und möglichst bald im Kirchenbüro abgeben.
Die Teilnahme kostet 6 €, für Geschwisterkinder 3 €, und beinhaltet ein
zweites Frühstück. Bring dafür bitte einen Becher und Teller mit. Das Geld
wird am ersten Tag eingesammelt.
Wir freuen uns auf Dich!

- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -- - - - -

Name:____________________________________________________

Anschrift:__________________________________________________

Telefon:___________________________________________________

Alter (5-12):_____ Klasse: ___________ Kindergarten:______________

Bem./Lebensmittelunverträglichkeit:_____________________________

__________________________________________________________

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind bei der Kinderbibelwoche
eventuell fotografiert wird. Eine Veröffentlichung der Fotos ist nur für den
Gemeindebrief vorgesehen.

__________________________________

(Unterschrift Erziehungsberechtigter)
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Wachsen Sie mit uns

• Haben Sie Lust Ihre Fähigkeiten und Talente in unserem Ev. Kindergarten
mit einzubringen?

• Sind Sie ein Teamplayer und bereit unser „Offenes Konzept“ weiter zu
entwickeln? Dann sind Sie Herzlich Willkommen!

Ab sofort sucht der Ev. Kindergarten „Himmelspforte“

1. eine/n Erzieher/in befristet in Teilzeit mit 23,5 Wochenstunden
2. Eine Stelle im Bundesfreiwilligendienst (m/w)

Wir bieten Ihnen eine wertschätzende und teamorientierte Arbeitsatmosphäre und
ein tiefgreifendes Gesamtkonzept, dass Ihnen Raum zur Entfaltung Ihrer Gaben
und Neigungen bietet. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVÖD-SuE mit
kirchlicher Zusatzversorgung.
Möchten Sie noch mehr über unsere Arbeit wissen?
Auskunft erteilt unsere Kindergartenleitung Frau Karin Klimek oder besuchen Sie
uns auf unserer Homepage: www.kiga-himmelspforte.de, Telefon: 04144/2369209
oder Mail: ev.kindergarten.himmelpforten@t-online.de

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Himmelpforten
Hauptstraße 55, 21709 Himmelpforten
Telefon: 04144-8495
Mail: kg.himmelpforten@evlka.de
Kirchenvorstand: Anke Mergard
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März

02.03. 19.00 Weltgebetstag Himmelpforten
04.03. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten
11.03. 10.00

17.00

Taufgottesdienst für Konfirman-
den/innen
Punkt 5

Himmelpforten

18.03. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten
25.03. 10.00

10.00
Gottesdienst
Familiengottesdienst zur
Kinderbibelwoche

Hammah
Himmelpforten

29.03. 19.00 Abendmahlsgottesdienst der
Konfirmanden

Himmelpforten

30.03. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Himmelpforten

April

01.04. 06.00 Gottesdienst in der Osternacht in
der Friedhofskapelle

Himmelpforten

02.04. 10.00 Gottesdienst am Ostermontag Hammah
08.04. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten
15.04. 09.00

11.00
Konfirmation I
Konfirmation II

Himmelpforten
Himmelpforten

22.04. 09.00
11.00

Konfirmation III
Konfirmation IV

Himmelpforten
Himmelpforten

29.04. 10.00
11.15

Gottesdienst
Gottesdienst mit Taufen

Hammah
Himmelpforten

Mai

06.05. 10.00 Gottesdienst mit Taufen Himmelpforten
10.05. 10.00 Gottesdienst am Himmelfahrtstag Gut Kuhla
13.05. 17.00 Punkt 5 Himmelpforten
20.05. 10.00 Gottesdienst am Pfingstsonntag Himmelpforten
21.05. 10.00 Gottesdienst am Pfingstmontag Düdenbüttel
27.05. 10.00 Gottesdienst zur Goldenen

Konfirmation
Himmelpforten
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Konfirmation 15.04.2018, 9:00 Uhr

Leonie Witte, Alissa Brandt, Luisa Brandt, Nele Quadt, Emma Schmitz,
Ehmy Hilck, Shawna Liehr, Sarah Ahlfeld, Natascha Ahlfeld, Sarah Menke,

Lennart Tiedemann, Luca Wichers, Lucian Goltz, Melvin Borchardt,
Fynn Borchardt, Alea Mara Wychgram

Konfirmation 15.04.2018, 11:00 Uhr

Marlon Hardekopf, Dominik Philippi, Adrian Retzer, Sönke Roboom,
Felix Oliver Richter, Dennis Brunckhorst, Claas Elfers, Lucas Biernatzki,

Ronja-Annemie Jarck, Jonas Noak, Johannes Vollmers, Lotte Bümmerstede,
Joa-Elin Meyer, Yara Sunna Arp, Linus Schmidt, Johannes Hellwege,
Cora Leonie Holthusen, Celina Gooßen, Anna-Lena von Domberg,

Emily Bartl



Konfirmation 22.04.2018 13

Konfirmation 22.04.2018, 9:00 Uhr

Mika Sobit, Lucas Hefner, Oliver Heidt, Henner Jungclaus, Henrik Umland,
Michel Seidt, Jan Slotta, Noah Giehl, Jonas Brandt, Dario Matthe,

Florian Behrens

Konfirmation 22.04.2018, 11:00 Uhr

Frieda Baumhauer, Jana Roth, Janne Frische, Nele Baumgarten, Katharina
Lütje, Mara Zastrow, Lea Prott, Melanie Barvels, Lina Terpstra,

Lisa Hönemann, Ayleen Hapke, Lana Tischer, Nele Ponath, Jasmina Possekel
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Goldene Konfirmation

Am 27. Mai 2018 findet in diesem Jahr
die Feier der Goldenen Konfirmation in
der St. Marienkirche in Himmelpforten
statt.

Dazu laden wir alle Goldenen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden der Jahr-
gänge 1967 und 1968 sehr herzlich
ein.

Um möglichst viele persönlich einla-
den zu können, benötigen wir dringend
die Unterstützung der damaligen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden aus
diesen Jahrgängen. Wenn Sie über In-
formationen verfügen, die uns bei der
Suche helfen, melden Sie sich bitte bei
uns im Kirchenbüro, Frau Heimbucher,
Tel. 04144-8495. Wir danken Ihnen sehr
herzlich.

Kommt das AUS für den Bücherla-
den?

Seit Jahren ist der Bücherladen in der
alten Tischlerei in der Bahnhofstraße
eine beliebte Adresse. Jeden Freitag
zwischen 15 und 18 Uhr kann man sich
dort mit preisgünstigem Lesestoff versor-
gen.

Kleine und große Leser finden auf
vielen Fachgebieten immer ein reichli-
ches Angebot. Auch CDs, DVDs, Brett-
und Kartenspiele sind zu haben.

Da sich das gesamte Angebot aus Bü-
cherspenden und Nachlässen speist und
die Arbeitsgruppe ehrenamtlich arbeitet,
kommt der Erlös komplett kirchlichen
Projekten zugute.

Die Räume der alten Tischlerei in der
Bahnhofstraße stehen uns ab Juli 2018
nicht mehr zur Verfügung. Wir suchen
daher dringend eine neue Bleibe für

Bücherladen und Lager in Himmelpfor-
ten.
Hinweise bitte an das Bücherladen-
Team, an das Kirchenbüro (Telefon
04144-8495) oder an die Pastoren.

Liebe Gemeindemitglieder!
Sie benötigen Unterstützung…

• in persönlichen, wirtschaftlichen
und sozialen Notlagen,

• bei sozialen Themen und Fragen,

• bei der Begleitung zu Behörden,

• bei der Beantragung und Durchset-
zung Ihrer gesetzlichen Ansprüche,

• beim Verstehen der Bescheide,

• bei der Formulierung von eventuel-
len Widersprüchen,

… dann kommen Sie zu uns in die Sozi-
alberatung. Die Beratung ist kostenlos
und vertraulich.

So erreichen Sie uns:

Haus der Diakonie Stade
Neubourgstr. 6
21682 Stade

Tel. 04141/41170
Haus der Diakonie Buxtehude

Harburger Str. 2
21614 Buxtehude

Tel.: 04161/644446

Offene Sprechstunde
Jeden Donnerstag

14:30 Uhr bis 16:30 Uhr
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Broschüre 2018 liegt aus!

Seit Anfang des Jahres liegt in allen
Gemeindehäusern bzw. in allen
Pfarrbüros die neue Veranstaltungs-
broschüre des Kirchenkreisjugend-
dienstes aus.

Ein Blick hinein lohnt sich: ein prall
gefülltes Programm mit Seminaren,
Freizeiten, Fortbildungen, Jugendgottes-
diensten, Ausflügen, Projekten,
Workshops!

Keine Broschüre mehr da?! Dann bei
mir melden und du bekommst Post!
Kirchenkreisjugenddienst: Volker Puhl-
Mogk, Lerchenweg 10 in 21682 Stade,
Telefon: 04141 – 7874 250
KKJD.Stade@evlka.de

Landesjugendcamp 2018
„LAUT-STARK“

Das Highlight der Evangelischen Ju-
gend in der hannoverschen Landeskir-

che für Jugendliche ab 14 Jahren vom 1.
bis 3. Juni 2018.

Sei dabei: 2000 Jugendliche treffen
sich zu einem großen Camp auf dem
Gelände des Evangelischen Jugendhofs
Sachsenhain in Verden! Zahlreiche
Teams aus Kirchenkreisen, Jugendver-
bänden und Sprengeln bereiten ein be-
eindruckendes Programm aus Work-
shops, Bühnenshows, Diskussionen,
Musik, Bistros, Andachten, Gottesdiens-
ten sowie Spiel- und Spaßaktionen in
einer riesigen Zeltstadt vor.

Zum Thema „LAUT-STARK“ gibt es
viele kreative Angebote zu entdecken –
ob beim Abend der Begegnung am Frei-
tag, den vielen Mitmach-Angeboten am
Samstag oder beim Abschlussgottes-
dienst am Sonntag.

Wir fahren mit einem Reisebus ver-
schiedene Haltestellen im Kirchenkreis
ab und reisen dann gemeinsam nach
Verden. Weitere Infos bekommst Du
unter www.lajucamp.de, und bei Dei-
nem Kreisjugenddienst.

Ab sofort gibt es die Anmeldungen in
deiner Kirchengemeinde oder beim Kir-
chenkreisjugenddienst, Kosten: 25,- €
Kirchenkreisjugenddienst: Volker Puhl-
Mogk, Lerchenweg 10 in 21682 Stade,
Telefon: 04141 – 7874 250
KKJD.Stade@evlka.de
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ANZEIGE
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25 Jahre Weltladen

Seit 25 Jahren gibt es uns, den Weltladen in Him-
melpforten.
Zunächst im Gemeindehaus und seit 20 Jahren in
unserem hübschen, kleinen Lädchen in der Bahn-
hofstr.10. Wir, das sind 10 ehrenamtlich arbeitende
Frauen und ein Mann, die sich die Ladendienste teilen.
Es gibt außer dem Verkauf im Laden auch noch andere Aufgaben,
wie zum Beispiel Einkauf in Hamburg, Bestellungen im zertifi-
zierten Großhandel, Finanzen, Dekoration des Schaufensters und
am 2. und 4. Mittwoch im Monat Besprechungen über Organisa-
torisches und vieles mehr.

Unser Sortiment reicht von Lebensmitteln wie zum Beispiel
Kaffee, Tee, Schokolade, Kekse, Reis, Linsen, Quinoa, Gewürzen bis zu Kunsthand-
werk, Kerzen, Spielzeug, Schmuck, Lederwaren, Tüchern und Büchern.
Alle Produkte sind fair gehandelt, das heißt, dass den Bauern und Handwerkern an-
gemessene Löhne gezahlt werden, sie sozialversichert sind und ihren Kindern der
Schulbesuch ermöglicht wird. Die Waren kommen schwerpunktmäßig aus Afrika,
Südamerika und Süd-Ost-Asien.

Wir freuen uns alte und neue Kunden begrüßen zu können. Schauen Sie doch
einmal bei uns herein und lassen sich von unserem Angebot inspirieren. Gern helfen
wir Ihnen bei der Auswahl eines Geschenks oder informieren Sie über die Verwen-
dung unsere Lebensmittel in der Küche. Vielleicht haben Sie rote Linsen oder
Quinoa noch nicht probiert. Versuchen Sie es mal. Es lohnt sich. Rezepte können Sie
bei uns erhalten.

Wir haben an vier Tagen der Woche geöffnet: Mittwoch, Donnerstag, Freitag je-
weils von 10-12 Uhr und von 15-18 Uhr, und am Samstag sind wir vormittags
von10-12 Uhr für Sie da.
Bis bald für das Team des Weltladens: Sabine Käbler

Büchermarkt

Auch wenn es noch reichlich Zeit ist bis dahin, hier schon einmal die Ankündigung
für den nächsten Büchermarkt im neuen Jahr:

Sonnabend, den 17. März 2015 11.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, den 18. März 2015 14.00 – 16.30 Uhr

Weiterhin suchen wir Menschen, die Lust und Zeit für Bücher haben, um sie zu-
sammen mit anderen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu sortieren,
katalogisieren und zu präsentieren. Der Erlös hilft sehr bei unserer Gemeindearbeit.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Kirchenbüro, wir würden uns sehr über Ihre
Mitarbeit freuen.
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Alles unter einem Dach:

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für
Augenoptik

Uhren
Schmuck

Geschenke
Trauringe
Taufringe

Reparaturen und Gravuren im Haus

Poststraße 33 Tel.: 04144 – 236677
21709 Himmelpforten Fax: 04144 – 236667

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr u. 14 – 18 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

- Freundlich

- Kompetent

- Zuverlässig
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Getauft wurden:

03. Dez. Mila Puschmann aus Hammah
03. Dez. Richard Schulze aus Himmelpforten
03. Dez. Frieda Joeline Wetzel aus Oldendorf
03. Dez. Mia Zyber aus Hammah
04. Feb. Lynette Duwald aus Heinbockel
04. Feb. Lio Tom Meier aus Hammah
04. Feb. Selina Orschakowski aus Himmelpforten

Aus unserer Kirchengemeinde bestattet wurden:

17. Nov. Frau Ursula Mohaupt, geb. Müller
aus Jork (85 J.)

23. Nov. Frau Heike Behrens, geb. Heymann aus
Düdenbüttel (60 J.)

05. Dez. Herr Hans Schneider aus Hammah (90 J.)
06. Dez. Matheo Rahime aus Hammah (0. J)
05. Jan. Frau Isa Schultz aus Düdenbüttel (56 J.)
06. Jan. Frau Johanna Borchers geb. Stüven aus Stade (81 J.)
10. Jan. Frau Margret Ruff geb. Schlichting aus Stade (76 J.)
25. Jan. Frau Ursula Lewens, geb. Lehmann aus

Himmelpforten (78 J.)
25. Jan. Herr Wilhelm Schuldt aus Hammah (94 J.)

Datenschutzerklärung
Der Kirchenvorstand der ev.-luth. St- Marien-Kirchengemeinde wird regelmäßig die
Ehejubiläen und kirchliche Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche
Trauungen und kirchliche Bestattungen) im Gemeindebrief der Kirchengemeinde
veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kir-
chenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss spätestens
bis zum Redaktionsschluss beim Kirchenvorstand vorliegen.
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